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Unser An-
spruch ist  

jedes Spiel 
zu gewinnen

Mats Kaiser nach dem 1:1 gegen SG Aumund-Vegesack

Die 
Liebe 

gewinnt 
immer

Scheiße, 
 aber egal – 

hat Spaß  
gemacht

Ugo Nobile nach der roten Karte gegen den FC Bayern München



Zwei Wochen ist das große Spiel gegen 
den FC Bayern München schon her. Es 
wird noch lange in Erinnerung bleiben: 
Trotz des 0:12 zeigten unsere Jungs eine 
engagierte Leistung gegen eines der 
besten Teams der Welt. Bis zum 0:1 in der 8. 
Minute konnte der BSV richtig gut 
mithalten und sogar vor das Tor von Sven 
Ulreich kommen. Wie auch Julian 
Nagelsmann auf der Pressekonferenz 
anmerkte, wäre ein Tor für den BSV 
durchaus möglich gewesen. Am Ende 
bleibt festzuhalten, dass der BSV das Spiel 
zwar verloren, aber viele neue Sympathien 
gewonnen hat – dank des mutigen 
Auftritts und der tollen Unterstützung der 
Fans.

Nun gilt es, die volle Konzentration wieder 
auf die Bremen-Liga zu richten. Entgegen 
mancher Befürchtungen gelingt dies der 
Mannschaft mit Bravour, und so konnte 
man das Nachholspiel bei der Leher TS am 
letzten Donnerstag dank eines 
bärenstarken Auftritts mit 5:0 gewinnen. 
Die Tore machten Eko Olatunji, Lamine 
Diop, Sebastian Kurkiewicz und Oscar 
Garcia, der doppelt traf. Nur drei Tage 
später folgte direkt das nächste 
Auswärtsspiel bei der SV Hemelingen. Der 
BSV ließ von Beginn an keinen Zweifel 

aufkommen, wer das Spiel gewinnen 
würde und konnte so einen erneuten 5:0 
Auswärtssieg einfahren. Die Tore erzielten 
Oscar Garcia, der erneut doppelt traf, 
Alexander Arnhold, Lamine Diop und 
Mats Kaiser. 

Heute heißt es nun am Hohweg, gegen den 
FC Union 60 einen weiteren Sieg 
einzufahren.

ANPFIFF

Moin Fußballfreunde!
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DAS SPIEL
Unser Gast: FC Union 60

stellte Union den BSV im Eröffnungsspiel 
der Saison lange vor große Probleme und 
musste sich erst durch ein Tor in der 90. 
Minute durch Alexander Arnhold mit 1:2 
geschlagen geben. Auch in dieser Saison 
wird es für den FC Union 60 wieder um 
den Klassenerhalt gehen.

Heute begrüßen wir den FC 
Union 60 bei uns. Die Elf von 
Frank Dahlenberg startete mit 
zwei Unentschieden in die 
neue Saison, zunächst 2:2 
gegen Werder III und dann 1:1 

beim OSC Bremerhaven. Im dritten Spiel 
musste man sich dann dem Brinkumer SV 
mit 1:5 geschlagen geben. In der letzten Saison 

Die Aufstellungen
Bremer SV

Trainer: Benjamin Eta

01 Malte Seemann (TW) 
22 Ole Bahr (TW) 
02 Sajieh Jaber 
04 Daniel Kunkel 
18 Fabio Orlick 
05 Ikrami Olatunji 
13 Atsushi Waki 
15 Benjamin Duell 
26 Sören Tetzlaff 
27 Jan-Luca Warm 
06 Lukas Muszong 
07 Ali Wazneh 
09 Ugo Nobile 
24 Mats Kaiser  
11 Sadrak-Kalemba Nankishi 
17 Alexander Arnhold 
08 Mahdi Matar 

FC Union 60

Trainer: Frank Dahlenberg

01 Philipp Lay 
12 Marc-Adrien Zongos 
12 Paul Bruno Engelkestock 
13 Fabian Akin 
16 Hendrik Suling 
15 Karlis Plendiskis 
04 Falk Marquard 
17 Johan-Lewis Louwes 
27 Niklas Ordenewitz 
25 Neil Bertram 
00 Dennis Boachie 
00 Drissa Ouattara 
05 Michael Arends 
08 Niklas Isserstedt 
14 Aaron Gallinger 
18 Leart Wunsch 
20 Niclas Ochse

21 Tom William Barfuß 
23 Tomson Fokam Beh-
rends 
24 Godfred Ofori 
30 Lorenz Berntsen 
06 Ranko Popovic 
21 Tore Wührmann 
00 Burak Yücel 
02 Gregor Bertram 
14 Pa Morro Jallow 
18 Gabriel da Sousa 
Balde 
21 Niclas Bertram  
09 Robin Kalbhenn 
10 Jakob Raub 
11 Amadou Jaiteh 
28 Nico Eichhorn

28 Marvin Ntamag 
19 Viktor Appiah 
30 Amidou Jindo 
10 Sebastian Kurkiewicz 
14 Lamine Diop 
21 Oscar Garcia Garcia 
23 Mücahit Özkul 
66 Sebastian Kmiec

Die Bilanz (Punktspiele seit 1945/46)



STAND JETZT

STAND JETZT wird präsentiert von: 
Late Night - Der Fussball-Talk 
www.latenight-fussball.de





BREMER SV
TOR

Malte Seemann01 Ole Bahr22

ABWEHR

Daniel Kunkel04

Ikrami „Eko“ Olatunji05 Ugo Nobile09 Benjamin Duell15 Atsushi Waki13

Sebastian Kmiec66

MITTELFELD

Fabio Orlick18 Sören Tetzlaff26

Alexander Arnhold17 Mahdi Matar19

Ali Wazneh07 Amidou Jindo30 Viktor Appiah19

Sajieh Jaber02

Lukas Muszong06

Mats Kaiser24

Jan-Luca Warm27

Marvin Ntamag28



Sadrak-K. Nankishi11 Lamine Diop14 Mücahit Özkul23

Sebastian Kurkiewicz10

Andreas BeekeBT Hartmut BittererBT

Ralf VoigtSL

PanzenbergXX

SEHNSUCHTSORT

Benjamin EtaTR Laura Ferrera TrilloPH

MITTELFELD STURM

FUNKTIONSTEAM

Oscar Garcia Garcia21
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STAND DAMALS

Große Gegner – große Spiele – Teil 6

5.06.1952 Bremer SV – 1.FC Kaiserslautern 2:4 

Der 1.FC Kaiserslautern (Deutscher Meister 
1951) war mit den späteren Weltmeistern Kohl-
meyer, Liebrich, Eckel und Fritz Walter zum 
Ende der Saison 1952 zu Gast beim Bremer SV.

Am Spieltag regnete es von morgens an bis kurz 
vorm Anpfiff, so dass nur 5.000 Zuschauer das 
Spiel im Weserstadion verfolgten. Dafür sahen 
sie hochklassigen Fußball vom FCK. Am Ende 

verlor der BSV mit 2:4. Der große Fritz Walter war 
einer der Torschützen beim FCK.

Kleines Nebenbei: Die Lautrer Mannschaft war 
für das Spiel in der Künstlerkolonie Worpswede 
untergebracht und war hellauf von der Gastfreund-
schaft begeistert.

Auszüge aus der Vereinschronik „50 Jahre Bremer 
Sport-Verein“



UNSER VEREIN





Fußball

Jedes Jahr Ende August beherrscht 
scheinbar nur ein Thema die Fußballwelt: 
Transfers. Da wird gefachsimpelt, wer 
wohl für wieviel Geld wohin wechseln 
könnte. Da werden Treueschwüre 
geleistet auf den eigenen Verein und 
kein Sportnachrichten Sender, der nicht 
von „Transferfenstern“ und „Deadline-
Day“ redet. Mittlerweile werden dabei 
Ablösesummen genannt, die mit dem 
Wort „absurd“ noch milde zu beschreiben 
sind. Dazu erlebt man motivierte oder 
demotivierte Spieler, die gern bei ihrem 
Verein bleiben möchten, oder eben 
diesen so schnell wie möglich verlassen 
wollen. Dabei fällt bei Spielern immer 
wieder der grammatikalisch 
fragwürdige Satz „Ich hab‘  Vertrag“. 
Meist etwas trotzig ins Mikrophon der 
aufmerksamen Reporter gesprochen. 
Lassen wir an dieser Stelle die 
Grammatik aber mal beiseite und 
schauen uns den Inhalt dieses Satzes an. 
Er kann wahlweise wie eine Drohung 
wirken („Hört auf, mich nach einem 
Vereinswechsel zu fragen. Ich habe 
gültige Arbeitspapiere.“), wie ein 
Treuebekenntnis („Ich würde mit 
anderen Clubs nicht mal sprechen, 
solange mein Vertrag noch läuft.“) oder 
wie eine ansteckende Krankheit. („Mist, 
wie konnte ich nur für volle drei Jahre 
unterschreiben.“) In den meisten Fällen 
dient dieser Satz aber nur als Weckruf 
an den Berater, den Marktwert 
entsprechend nach oben zu korrigieren. 
Am Ende kommt es meist dann doch 

ROMANTIKER

zum Transfer – trotz  „Ich hab‘ Vertrag“. 
Gut, außer das Faxgerät streikt…
Ein besonderes Phänomen der letzten 
Jahre ist auch der erzwungene 
Transfer. Spieler, die gern  wechseln 
wollen, erscheinen einfach nicht mehr 
zum Training. Manche lassen sich 
schon mal werbewirksam im Trikot 
des Wunschvereins fotografieren, um 
auch keinen Zweifel zu lassen, für wen 
er im nächsten Jahr spielen wird. 
Meist zieht sich so ein Schauspiel über 
Tage und Wochen, und am Ende 
bekommt der Streikende dann doch 
seinen Willen. Ein fader Beigeschmack 
in der Vita des Spielers bleibt jedoch, 
Fans vergessen nicht so schnell. Der 
Höhepunkt des Transfer-Theaters 
wird am 31. August erreicht. 
Fernsehsender berichten fast rund um 
die Uhr, schicken ihre Reporter und 
Kamerateams los, damit sie ja vor Ort 
sind, wenn ein bestimmter Berater vor 
dem jeweiligen Stadion gesichtet wird. 
Wenn dann der Tag zu Ende geht und 
alle Transfers vermeldet wurden, 
kehrt erstmal Ruhe ein. Gut, außer in 
einigen Ländern, in denen das 
Transferfenster noch länger geöffnet 
ist. Ansonsten heißt es: Bis zum 
nächsten Mal! 

Euer Piet Panze

Fußball

- Ich hab‘ Vertrag - 





TERMINE UND SO

Sa, 11.09, 13:00 Uhr
 
5. Spieltag Bremen-Liga 
BTS Neustadt - Bremer SV 
Rasenplatz, SPA Erlenstr., Platz 1, 
Erlenstr. 85a

Sa, 18.09, 13:00 Uhr

6. Spieltag Bremen-Liga 
Bremer SV - OSC Bremerhaven 
Stadion am Panzenberg

Gestaltung und Konzeption:  
www.kooperative-web.de & Bremer SV

Mediengruppe Bremer SV: 
Torsten Bobrink, Bastian Fritsch, Sorin Lemke,  
Matthias Röhrs, Niklas Tietjen, Hannes

Und fetten Dank an Jessica Homann für das 
Bilderrätsel.

Fotos: fupa.net(Titel )
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Der Fußballwitz

„Haben sie drei Sekunden Zeit?“, fragt ein Zuschauer 
den Schiedsrichter nach Spielschluss.

Dieser nickte zustimmend.

„Dann erzählen sie mir mal alles, was sie über Fußball 
wissen!“

Das Fußball Wortspiel
Was für einen Begriff aus der Fußball-
welt suchen wir ?

Schreibe die Lösung an  
pk@bremer-sportverein.de. 

Unter den richtigen Einsendungen verlosen wir 2 
Eintrittskarten für ein Heimspiel vom Bremer SV 
in der Bremen-Liga 2021/2022.  
Einsendeschluss ist der 15.09.2021

ABSPIEL




